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HERZAUSREISSER KARIN BERGER

BIOGRAFIE
Karin Berger kommt aus dem nördlichen Waldviertel nach Wien, wird freiberufliche Journalistin und Redakteurin und studiert Ethnologie und Politikwissenschaft. Nach längeren Studienaufenthalten in New York/USA und in Belém/Brasilien beginnt sie in den frühen 80er Jahren an umfangreichen Buch- und Filmprojekten zu arbeiten, die sich auf Aspekte der österreichischen Zeitgeschichte konzentrieren. 1984/85 entsteht gemeinsam mit einer Projektgruppe der Film “Küchengespräche mit Rebellinnen” und das Buch “Der Himmel ist blau. Kann sein.” worin Frauen von ihrem Widerstand gegen den Nationalsozialismus erzählen. 

 Nach einigen kleineren Filmprojekten entstand im Jahr 2000 der Kinodokumentarfilm “Ceija Stojka”, der auf einer etwa zehn Jahre währenden Zusammenarbeit mit der Romní Ceija Stojka gründet. Am Beginn dieser gemeinsamen Arbeit stand die Herausgabe des Buches “Wir leben im Verborgenen”, das zum Initialfunken für die Bewegung der Roma und Sinti in Österreich wurde.

Karin Berger lebt als freischaffende Regisseurin und Autorin in Wien.

FILMOGRAFIE
2005


UNTER DEN BRETTERN HELLGRÜNES GRAS, 52 min/Beta-SP




Lobende Erwähnung Diagonale 2005



Fernsehpreis der Erwachsenenbildung für 2006

2003

ALLEGRO MODERATO, Beitrag im Projekt der Medienwerkstatt Wien: Manfred Neuwirth: Bilder, die das Herz schneller schlagen lassen.

1 min/Beta-SP

1991/1995/

O! FORTUNA! – Work in Progress, 5.05 min/Super 8 und Video 

2003

2000


CEIJA STOJKA – Porträt einer Romni, 87 min/ 35 mm/ Wien 2000

1991


DAS WUNDER VON HOHENEICH – Eine Wiederbegegnung. Beta 
1990


Porträts mit ZeitzeugInnen:**

SO RICHTIG VOGELFREI, Rosa Winter, Beta/20 min

RÜCKKEHR UNERWÜNSCHT, Fritz Kleinmann, Beta/35 min

KEIN ORT FÜR SLOWENEN, Marija Olip, Beta/30 min

1985

KÜCHENGESPRÄCHE MIT REBELLINNEN*, Agnes Primocic, Johanna Sadolschek-Zala, Rosl Grossmann-Breuer und Anni Haider, 16 mm/Video/F/80 min

1984

TRÄNEN STATT GEWEHRE*, Anni Haider erzählt über ihre Teilnahme an den Kämpfen im Goethehof in Wien Kaisermühlen 1934, Video/SW/ 3O min

* Gemeinsam mit Elisabeth Holzinger, Lotte Podgornik, Lisbeth N. Trallori

**Gemeinsam mit Lotte Podgornik

Festivalbeteiligungen u. a. in Nyon, Berlin, Belgrad, Thessaloniki, Köln, Sao Paulo, London.

AUSZEICHNUNGEN
2007

Fernsehpreis der Erwachsenenbildung für 2006 für “Unter den Brettern hellgrünes Gras”




Lobende Erwähnung Diagonale 2005

2005                
Anerkennungspreis des Landes Niederösterreich für besondere Leistungen auf dem Gebiet der Medienkunst (Sparte Dokumentarfilm) 
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